
1/2

Reaktionen in den Vereinigten Staaten
 

Quelle: CVCE.

Urheberrecht: (c) CVCE.EU by UNI.LU
Sämtliche Rechte auf Nachdruck, öffentliche Verbreitung, Anpassung (Stoffrechte), Vertrieb oder
Weiterverbreitung über Internet, interne Netzwerke oder sonstige Medien für alle Länder strikt vorbehalten.
Bitte beachten Sie den rechtlichen Hinweis und die Nutzungsbedingungen der Website.

URL: http://www.cvce.eu/obj/reaktionen_in_den_vereinigten_staaten-de-a1e42b40-
be94-4c9e-b470-367d9e750e3c.html

Publication date: 09/07/2016

http://www.cvce.eu/obj/reaktionen_in_den_vereinigten_staaten-de-a1e42b40-be94-4c9e-b470-367d9e750e3c.html
http://www.cvce.eu/obj/reaktionen_in_den_vereinigten_staaten-de-a1e42b40-be94-4c9e-b470-367d9e750e3c.html


2/2

Reaktionen in den Vereinigten Staaten 

In den Vereinigten Staaten stößt die Erklärung des französischen Außenministers Robert Schuman auf 

bedingungslose Zustimmung. Der Schuman-Plan erscheint als erster Schritt in Richtung einer europäischen 

Föderation und eines gemeinsamen europäischen Marktes. Die Vereinigten Staaten können der deutsch-

französischen Annäherung und der Entflechtung der deutschen Schwerindustrie nur zustimmen, da die 

Schaffung eines geeinten Westeuropas zu den wichtigsten Zielen ihrer Politik zählt.

Einige amerikanische Geschäftsleute fürchten allerdings die Gründung eines europäischen Stahlkartells, das 

die amerikanischen Stahlexporte nach Europa und den freien Handel im Allgemeinen gefährden könnte. Das 

aber hindert die Vereinigten Staaten nicht daran, auf Großbritannien – vergeblich – Druck auszuüben, damit 

das Land den Schuman-Plan im Grundsatz akzeptiert.


